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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, 
sehr geehrte Gäste,

zu Beginn des Jahres 2013 wünsche ich Ihnen alles Gute, eine sta-
bile Gesundheit, persönliches Wohlergehen und Gottes Segen. 

Die vergangenen zwei Jahrzehnte waren durch ein gutes Mitein- 
ander in unserer Stadt geprägt. Das hat die örtliche Gemein-
schaft Oberscheibe-Scheibenberg bisher ausgezeichnet und vie-
les konnte auf kommunaler Ebene erreicht werden. Zahlen und 
Fakten, die jeder nachlesen kann, sprechen für sich. Möge dieses 
gemeinsame Handeln auch im neuen Jahr erhalten bleiben. In 
einer Zeit, wo vieles in Frage gestellt wird, ist gerade das gute 
Miteinander sehr wichtig. Erhalten wir es uns und bauen wir es 
weiter aus. Für die Zukunft wünsche ich allen weiterhin Kraft,  
Optimismus und Mut für diesen Zusammenhalt in Scheibenberg 
und Oberscheibe sowie in der gesamten Region.    

Das neue Jahr beginnt mit einer sehr wichtigen Entscheidung in 
Form eines Bürgerentscheides. Es ist das zweite Mal seit 1990, 
dass wir unsere Bürgerschaft um eine Entscheidung bitten. Eine 
schwierige und sehr genau zu überlegende „Weichenstellung“ 
steht an: Wollen wir in Scheibenberg die kommunale Eigenstän-
digkeit der Stadt aufgeben und uns freiwillig mit Nachbarge-
meinden zu einer neuen Stadt zusammenschließen? Diese Frage 
gilt es gemeinsam zu beantworten. Ein Bürgerentscheid bietet 
dafür eine sehr gute demokratische Grundlage.  

Gespräche und Verhandlungen zum Thema „Kommunale Zu-
sammenarbeit“ gab es schon sehr viele hier am Scheibenberg. Der 
gelungene freiwillige Gemeindezusammenschluss Oberscheibe- 
Scheibenberg ist beispielgebend dafür. Mit der Gemeinde Crot-
tendorf erfolgten in der letzten Zeit konstruktive Verhand-
lungen und die Bildung einer neuen Stadt wurde deutlich ins 
Auge gefasst. Auch der Gesetzgeber hatte sich bereits vor vielen 
Jahren positioniert und mit der zwangsweisen Vereinigung der 
Städte Schlettau und Scheibenberg zu einer Verwaltungsgemein-
schaft eine wichtige Grundlage geschaffen. Leider wird diese 
Gesetzgeberentscheidung in der letzten Zeit oftmals vergessen. 
Freilich wäre eine Einheitsgemeinde schon damals die bessere 
Lösung gewesen. Zur Erinnerung, wir haben uns vor 12 Jahren 
sehr deutlich im Innenministerium gegen diese Verwaltungsge- 
meinschaft ausgesprochen, sie wurde trotzdem vom Landtag 

beschlossen. Die Stadt Scheibenberg akzeptiert jedoch immer 
die Entscheidungen des sächsischen Gesetzgebers und handelt 
deshalb gleichermaßen und pflichtgemäß aus Verwaltungssicht 
für beide Städte. So wie es die Rechtslage verlangt. Anerken-
nung erwarten wir für diese Dienstleistung nicht, aber auf eine 
konstruktive Mitarbeit werden wir auch zukünftig in der Ver-
waltungsgemeinschaft weiter bestehen. Nur wenn diese gegeben 
ist, kann etwas Neues wachsen.  

Seit einigen Wochen gibt es sehr positive Bemühungen in Elter-
lein und Raschau-Markersbach, mit uns hier in der Region am 
Scheibenberg zum Thema freiwilliger Gemeindezusammen-
schluss intensiv ins Gespräch zu kommen. Das ist eine neue Si-
tuation, der wir im Stadtrat Scheibenberg sehr aufgeschlossen 
gegenüber stehen. Die Signale aus beiden Gemeinden sind klar 
formuliert und übermitteln eine angenehme und konstruktive 
Atmosphäre. 

Im Stadtrat Elterlein besteht seit Mitte Dezember 2012 eine Be-
schlussvorlage, die ein Verhandeln mit den Gemeinden Crotten-
dorf, Schlettau und Scheibenberg ermöglicht. 

DRK Blutspendedienst

Viele Menschen nehmen den Jahreswech-
sel zum Anlass, auch anderen Menschen zu 
helfen.                                                   Seite 8

Kindergarten Bergwichtel

Der Nikolaus und zwei Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Scheibenberg besuchten 
uns.                                                      Seite 10
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Januar –

Geburtstage

05. Januar Herr Werner Mosel, Dorfstraße 14 81
05. Januar Herr Werner Neubert, August-Bebel-Str. 1 84
06. Januar Frau Wella Böttger, Rudolf-Breitscheid-Str. 3 93
10. Januar Herr Leonhard Thamm, August-Bebel-Straße 7 82
12. Januar Frau Irma Vulturius, Rudolf-Breitscheid-Str. 41 92
13. Januar Frau Inge Feustel, Dorfstraße 10 84
15. Januar Frau Annemarie Burkhardt, Lindenstraße 17 70
18. Januar Frau Christa Thamm, August-Bebel-Straße 7 83
20. Januar Herr Helmut Schuster, Crottendorfer Straße 7 83
23. Januar Frau Hilde Beyer, Krankenhausstraße 1 99
23. Januar Frau Liesbeth Donat, Elterleiner Straße 8 92
23. Januar Herr Johannes Uhlig, Schulstraße 10 75
24. Januar Herr Manfred Kriener, Lindenstraße 16 84
29. Januar Herr Erich Fiedler, Hauptstraße 29 80

Ehejubiläen

05. Januar zum 50. Hochzeitstag
Herr Joachim und Frau Waltraut Freitag, Gartenstraße 11
 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

Ist den ortsüblichen Aushängen zu entnehmen.

Urlaubsmeldung 

Die Praxis von Dipl.-Med. Hans-Georg Lembcke bleibt wegen 
Urlaub vom 21.1.2013 bis 27.1.2013 geschlossen.

Vertrettung: 
Praxis Weiser:  Tel. 037344/8470
  Salzweg 208 | Crottendorf

Praxis Oehme:  Tel. 037344/8261
  An der Arztpraxis 56E | Crottendorf

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 
Straße 10, 09456 Annaberg-Buchholz.

www.scheibenberg.com
                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet. 

SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

  am 1. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin:  Samstag, den 05. Januar 2013   
  
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 × ausgelöst

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

BÜRGERVERSAMMLUNG
 

am 08. Januar 2013, 19.00 Uhr, 
Rathaus Scheibenberg, Ratssaal

Thema: Bürgerentscheid am 20. Januar 2013
Sie sind alle herzlich eingeladen!
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Ich denke aber, vor jedem weiteren Verhandeln muss die Grund-
satzentscheidung nunmehr in Scheibenberg fallen. Wollen wir 
einen freiwilligen Zusammenschluss – Ja oder Nein? 

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, ich bitte Sie noch-
mals sehr herzlich, am Bürgerentscheid teilzunehmen. Diese 
anstehende wichtige Entscheidung können wir nur gemeinsam 
auf demokratischer Weise treffen. Es ist gut, dass unser Stadtrat 
dafür den Weg freigemacht hat. Damit befinden wir uns zwar 
auf einer eher außergewöhnlichen Ebene der Entscheidungsfin-
dung, aber das ist die einzige Möglichkeit, die Bürgerschaft mit 
einzubeziehen. Kommen Sie bitte am 20. Januar 2013 ins Rat-
haus in Scheibenberg  oder ins Dorfgemeinschaftshaus im Orts-
teil Oberscheibe zum Bürgerentscheid. Bestimmen Sie mit Ihrer 
Teilnahme ein Stück Geschichte der Stadt Scheibenberg mit und 
entscheiden Sie über die zukünftige kommunale Entwicklung in 
der Region.   

Einige weitere bemerkenswerte Angelegenheiten stehen im neu- 
en Jahr auf dem Programm. Die Einführung der Doppik ist 
fast abgeschlossen. Ab dem 1. Januar 2013 arbeiten wir in ei-
nem doppischen Abrechnungssystem für beide Städte. Bis zum  
30. Juni 2013 möchten wir die Eröffnungsbilanzen für Schlettau 
und Scheibenberg vorlegen. Anschließend wird der Sächsische 
Rechnungshof diese unter die „Lupe“ nehmen und genau prü-
fen. Bis März 2013 wollen wir erstmals die Haushaltpläne in 
doppischer Form für beide Städte verabschieden. Der Landkreis 
hat einen ähnlichen Zeitplan und ich denke, wenn alle Betei-
ligte in Schlettau und Scheibenberg dies unterstützen, ist die-
ser Zeitplan auch zu schaffen. Nochmals möchte ich mich bei 
meinen Bediensteten, vor allem bei unserer Hauptamtsleiterin 
Frau Tuchscheerer für die geleistete zusätzliche Arbeit sehr 
herzlich bedanken. Angemerkt sei aber auch, dass wir aus der 
Stadt Schlettau mehr Verständnis und Unterstützung erwartet 
hatten, leider war dies nicht der Fall. Wir haben trotzdem auch 
für die Stadt Schlettau alle verfügbare Kraft aufgewendet und 
die Doppik, so wie es der Gesetzgeber verlangt, eingeführt.   

Im Jahr 2013 wird erstmals sehr intensiv im Haushaltsplan über 
die Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für die FFW 
Scheibenberg zu beraten sein. Solch eine Anschaffung ist eine 
erhebliche Investition und erfordert einen bemerkenswerten 
finanziellen Eigenanteil der Stadt. Trotz einer Förderung, die 
bei ca. 160 Tausend Euro liegen wird, benötigen wir bestimmt 
noch 200 bis 250 Tausend Euro aus unserem städtischen Budget. 
Trotzdem, ein neues Feuerwehrfahrzeug muss sein und ist für 
die Einsatzbereitschaft unsere Scheibenberger Wehr unverzicht-
bar.

Am ersten Augustwochenende wollen wir nach fünf Jahren wie-
der ein großes Bergfest feiern. Schon heute möchte ich Sie alle 
sehr herzlich dazu einladen. Halten Sie sich den Termin 02. – 04. 
August 2013 frei und beteiligen Sie sich nach Möglichkeit an der 
Vorbereitung diese großen Stadtfestes. Es ist immer ein unver-
gessliches Erlebnis, bei solch einem städtischen Höhepunkt da-
bei gewesen zu sein.

Wie immer stehen reichlich Arbeiten im laufenden Geschäfts-
jahr an, informieren Sie sich bitte in den Amtsblättern oder auch 
über das Internet.

Ich freue mich auf ein interessantes Jahr 2013 und eine gute Zu-
sammenarbeit mit Ihnen allen. In diesem Sinne wünsche ich Schei-
benberg und der Region eine weitere gedeihliche Entwicklung.  

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Januar 2013,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

 
Winter

NATUR – was bist du schön?
Einfach in den Winter hinauszugehen.
Dein Licht und Glitzern zu genießen,

stehen auf veschneiten Wiesen.
Zu sehen, zu riechen und zu schmecken,

sich die kalten Lippen lecken.
Ganz dankbar und lange die Augen zu schließen,

einfach nur mit allen Sinnen genießen.
Ganz ruhig stehen, tief einatmen,

einfach nichts zu machen,
vor sich hin zu lachen.

Gesicht in der Sonne die Wärme genießen,
die Kraft zu spüren, in sich einzugießen.

Das Denken verschwindet im Sonnenschein,
alles ist herrlich und rein.

Eine schöne Winterzeit wünscht Ihnen
Carsten aus Waldenburg.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Wolfgang Andersky
Bürgermeister 



S
e

ite
 4

24. Jahrgang, Nr. 269, 01/2013

 Sitzungstermine
 

Stadtratssitzung Montag, 21. Januar 2013

Sitzung des Bau- und  Mittwoch, 23. Januar 2013
Verwaltungs-Ausschusses 

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und beginnen 
(sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Ortschaftsratssitzung Mittwoch, 16. Januar 2013

19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Dorfschule“ 
im Ortsteil Oberscheibe

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

 Anzeigenschluss

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 

Mark Schmidt  Büro29

  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.
Werte Mitglieder des EZV Scheibenberg,
liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

heute besuchen wir das Backhaus in Schlema und lernen, wie 
hier fachlich gearbeitet wurde. Auch eine Kostprobe wird uns si-
cherlich schmecken. Die weitere Fahrt mit dem Zug geht entlang 
des Bergbaugebietes Wismut. 1949 entstand der Betrieb als Ge-
genpol zur amerikanischen Atombombe. Die Sowjetunion hatte 
wenig Uranrohstoffe und versuchte mit allem Druck in der da-
maligen Ostzone im Erzgebirge an diesen Rohstoff zu kommen, 
um das atomare Gleichgewicht wieder herzustellen und einen 
Atomkrieg zu verhindern. 

Fast 1 Million Menschen kamen freiwillig oder unfreiwillig ins 
Erzgebirge, um den Rohstoff Uran abzubauen. Heute, nachdem 
die strikte Geheimhaltung nicht mehr besteht, kann man sich 
kaum vorstellen, wie zum Teil ungelernte Menschen den Betrieb 
organisierten mit 500 Schächten, Fabriken, Labors und Trans-
porteinrichtungen. 

Zum Schluss ergab die Bilanz der Wismut 240000 Tonnen Uran, 
die an die UdSSR geliefert und zum Teil als Reparation ange-
rechnet wurden für die Schäden, die Deutschland im 2. Welt-
krieg in Russland hinterlassen hat. Das Gebiet, welches wir heu-
te befahren, war vom Bergbau geprägt und durchlöchert wie ein 
Schweizer Käse, so z.B. Aue, Schlema, Schwarzenberg, Schnee-
berg, Johanngeorgenstadt. Nach Beendigung des Bergbaus sind 
noch ca. 4000 Bergleute und Ingenieure dabei, die Sanierung 
durchzuführen, die Sanierung der Betriebsanlagen und Dekon-
taminierung bis hin zur Wasseraufbereitung wird noch einige 
Zeit dauern. Jedoch werden neue Mineralienfunde von Zinn bis 
Lithium, Fluorid, Kobalt, Silber für die nächste Generation Ar-
beitsmöglichkeiten schaffen. Neben den Orten Schwarzenberg, 
Aue, Breitenbrunn und Johanngeorgenstadt befahren wir auch 
den Ort Sosa mit seinem Gasthaus „Zum Meiler“ der damals 
neben der errichteten Talsperre gebaut und heute noch ein be-
liebtes Ausflugsziel ist.

Ich denke, auch die Zugfahrt von Niederschlema nach Johann-
georgenstadt hinterlässt bei unseren Vereinsmitgliedern einen 
bleibenden Eindruck von der Schönheit der erzgebirgischen 
Landschaft und seinen fleißigen Bürgern.

Glück auf!
Werner Neubert

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Januar –

31.12. – 06.01. TÄ Dathe Gelenau
  Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020 
07.01. – 13.01.  TA Geisler Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Lindner Thum/OT Herold
 Tel. 037297/476312
 Tel. 0162/3794419 
14.01. – 20.01. DVM Schnelle Dorfstraße 22A,
 Tel. 0171/2336710  Schlettau OT Dörfel 
  Tel. 0160/96246798
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384 
21.01. – 27.01. TÄ Dathe Gelenau
 Tel. 037297/765649
 Tel. 0174/3160020
28.01. – 03.02.  TA Geisler Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173/9173384

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.12.2012: 88,72 Euro
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OBERSCHEIBE

 NACHRICHTEN – Ortsteil Oberscheibe 

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

das Jahr 2013 hat nun bereits begonnen. Wir wünschen Ihnen 
allen zu Beginn des neuen Jahres Gesundheit, Schaffenskraft so-
wie alles Gute in Ihren Familien und persönliches Wohlergehen. 
Gehen wir mit Mut, Zuversicht und Hoffnung in ein erfolgrei-
ches Jahr 2013. Mögen alle Ihre Vorhaben und Wünsche in Er-
füllung gehen. Nehmen Sie sich auch einmal etwas Zeit für un-
sere Kranken und älteren Bürgerinnen und Bürger, welche auf 
Hilfe von Ihnen angewiesen sind, um ihren Alltag zu bestreiten. 
Sie werden es Ihnen sicherlich danken. Ein gutes Miteinander 
und gegenseitiges Verständnis trägt zu einem harmonischen Le-
ben in unserem kleinen Ortsteil bei.

Am 8. Dezember 2012 fand bei eisiger Kälte das alljährliche 
Posaunenblasen auf unserem Dorfplatz statt. Leider war unser 
Posaunenchor in Unterbesetzung und hatte große Mühe bei den
Temperaturen die Instrumente zum Klingen zu bringen. Es wur-
den sogar Auftauversuche mit heißem Wasser durchgeführt. Un-
terstützung hatten wir von Herrn Ingolf Schuster, welcher uns 
mit weihnachtlichen Weisen gemeinsam mit dem Posaunenblä-
sern am Vorabend des 2. Advent auf die schöne Weihnachtszeit 
einstimmte. Wir möchten uns ganz herzlich beim Posaunenchor 
und Herrn Ingolf Schuster für die musikalische Unterhaltung 
bedanken. 

Es waren sehr viele Bürgerinnen und Bürger unterwegs, um den 
weihnachtlichen Weisen zu lauschen. Die FFW Oberscheibe 
sorgte mit Bratwürsten vom Grill für die Bewirtung der Anwe-
senden. Vom Ortschaftsrat wurde wie im Vorjahr Glühwein und 
Kinderpunsch gereicht.

Ein Dankeschön gilt allen Helfern, welche zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben, sowie an Sie, liebe Bürgerin-
nen, Bürger und Gäste, für Ihr Kommen.

Unser Dorfgemeinschaftshaus wurde im vergangenen Jahr auch 
wieder sehr gut von Vereinen, Organisationen, Sportfreunden 
und Privatpersonen zu Veranstaltungen sowie Feierlichkeiten 
genutzt. Unser „Sparschwein“ wurde durch diese Aktivitäten 
ebenfalls wieder gefüttert. In unserer Januarsitzung werden wir 
das „Sparschwein schlachten“ und den Erlös dem Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“ zuführen. Danke allen Spendern. 

Am 18. Dezember 2012 trafen sich unsere Seniorinnen und  
Senioren zur Adventsfeier im Dorfgemeinschaftshaus. Feder-
führend für die Veranstaltung war natürlich wieder unser „Alt-
bürgermeister“ Kurt Endt. Den musikalischen Rahmen zur Ver-
anstaltung gestaltete Herr Jochen Geißler. Unser Bürgermeister 
Wolfgang Andersky gab einen kurzen Rückblick über das Jahr 
2012 und beantwortete Fragen unserer Bürgerschaft. Die Ad-
ventsfeier war mit 16 Personen gut besucht.
 

Fortsetzung auf Seite 6
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Natürlich gab es auch Helfer und Sponsoren für die Adventsfeier. 
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön!

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich allen ein erfolgrei-
ches und friedliches neues Jahr!

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“
Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Freiwillige 
Feuerwehr Oberscheibe
Stadt Scheibenberg

Liebe Oberscheibner, Scheibenberger und werte Gäste,

am 14.12.2012 führte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe ihre Jahres- 
hauptversammlung durch und möchte Ihnen das Wichtigste aus 
diesem Jahr mitteilen. Als Erstes wurden alle Anwesenden ge- 
beten, sich zu einer Gedenkminute für unseren verstorbenen 
Kameraden Werner Meichsner zu erheben.

In unserer Feuerwehr sind 1 Kameradin und 16 Kameraden ak-
tiv; 7 Kameradinnen und 8 Kameraden inaktiv tätig. Weiterhin 
gehören 2 Ehrenmitglieder zur Wehr. Trotz unseres Festjahres 
wurden 35 planmäßige Dienste geleistet. Einmal wurden die 
Kameraden mit Sirene ans Gerätehaus gerufen – die Ursache 
war ein Brand am Zechenweg. Die Einsatzzeit betrug 2 Stunden.

Das ist aber noch nicht alles, was zusätzlich zu den angewiesenen 
Diensten von den Angehörigen der Ortsfeuerwehr in ihrer Frei-
zeit geleistet wurde:

- das Grillen zum Posaunenblasen am Sonnabend vor dem 3. 
  Advent 2011 und am Vorabend des 2. Advent 2012
 
- die Parkplatzeinweisung zur Kulturnacht in Scheibenberg

- die Teilnahme an der Festveranstaltung „150 Jahre Feuerwehr 
  Scheibenberg“

- die Teilnahme am Festumzug in Scheibenberg

- auch beim Kreisfeuerwehrball und bei der Delegiertenver- 
 sammlung des Kreisfeuerwehrverbandes waren wir anwesend

Zu nennen wäre noch die gemeinsame Übung am Rathaus zum 
Auftakt des Festjahres. Sie war gut organisiert und wurde diszip-
liniert durchgeführt. Die Zuschauer konnten sich dabei ein Bild 
über die Aufgabe der Feuerwehr machen.

Vergessen dürfen wir auch nicht unseren Sommerdienstraum, 
der einen neuen Fußboden erhielt. – Was lange währt wird gut. 
Mit etwas Farbe, einer neuen Lampe und viel Kreativität ist es 
ein echtes Schmuckstück geworden. Neue Farbe tat auch den 
restlichen Türen und Fenstern gut. Beim Laden auf der Giebel-
seite half leider nichts mehr. Unser ehemaliger Tischlermeister 
Frieder Loos sagte sofort Hilfe zu und sponserte einen neuen. 
Dafür danken wir ihm sehr.

Die Wehrleitung bedankt sich bei allen, die bei den Aktivitäten 
der Feuerwehr Einsatzbereitschaft zeigen. Der Kamerad Volker 
Hunger wurde vom Hauptlöschmeister zum Brandmeister be-
fördert. Die Kameraden  Günter Müller und Lothar Ullmann 
konnten für 50 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr ausge-
zeichnet werden.

Die Wehrleitung gab noch einmal einen kurzen Überblick über 
den Verlauf unseres Festes, welches auch finanziell positiv aus-
fiel. Zusätzlich zeigte unser Kamerad Michael Hunger noch ei-
nige Bilder zur Erinnerung an das tolle Wochenende. 

Zur Begrüßungsveranstaltung der jüngsten Scheibenberger  
überreichte die Ortsfeuerwehr Oberscheibe wieder jeder Fami-
lie einen Rauchmelder. Er kann das Leben und die Gesundheit 
des Besitzers und der Nachbarn schützen, weil er Rauchgase frü-
her bemerkt und dadurch rechtzeitig Alarm schlägt. 

Die Ortsfeuerwehr Oberscheibe möchte sich bei allen Ortschafts- 
räten von Oberscheibe, allen Stadträten, der Stadtverwaltung 
und dem Bürgermeister von Scheibenberg für ihr Verständnis 
und ihre Unterstützung bedanken.

Ihre Ortsfeuerwehr ist auch 2013 an 365 Tagen jeweils 24 Stun-
den für Sie in Bereitschaft.

Die Leitung und die Angehörigen der Ortsfeuerwehr Oberschei-
be wünschen allen Einwohnern von Oberscheibe, Scheibenberg 
und allen Gästen ein schadenfreies und gesegnetes Jahr 2013.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 9. und 23.01.2013,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 15.01.2013,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.
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 Suchet der Stadt Bestes!

Die Aussage dieses Bibelverses aus Jeremia 29 ist auch uns  
Frauen in den Großmütterkreisen wichtig. Deshalb haben wir 
unseren Bürgermeister für Januar 2013 eingeladen:

in Scheibenberg, 7. Januar 13.30 Uhr ins Kirchgemeindehaus,
in Oberscheibe, 8. Januar 14.00 Uhr in die Dorfschule
zu einem Austausch über die Gemeindegebietsreform.

Wir wollen uns aufklären lassen und über „Für“ und „Wider“ 
unsere Meinung äußern.

Wichtig ist, dass wir am 20. Januar 2013 zur Bürgerbefragung 
gehen und wissen, wo wir unser Kreuz setzen. Wollen wir selbst 
entscheiden, mit welchen Orten wir einmal Kommunalpolitik 
betreiben oder uns in ein paar Jahren irgendwo unterbuttern 
lassen.

Die Nachmittage in der schönen nachweihnachtlichen Zeit sind 
offen für „Alle“, die Informationen wünschen, ohne jede weitere 
Verpflichtung für die Teilnahme an den Kreisen.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

4.1. und 18.1.2013

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219
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Die Ausstellung führen wir in diesem Jahr als „Heinz-Hübner-
Gedächtnis-Schau“ durch. Unser Ehrenmitglied verstarb im 
Juni 2012 im Alter von 83 Jahren. Heinz Hübner engagierte sich 
viele Jahre und mit großem Einsatz für die Belange der Rassege-
flügelzucht und seiner Taubenrasse Altdeutsche Mohrenköpfe,
er züchtete die Rasse über 60 Jahre erfolgreich.

Es werden Perlhühner, Hühner, Zwerghühner und Tauben in 
verschiedenen Rassen und Farbenschlägen zu sehen sein. Einige 
Rassen, die auf der Roten Liste des BDRG stehen und nur noch 
von wenigen Züchtern in Deutschland gezüchtet werden, sind 
auch zu bestaunen.

Unsere Schau findet im Züchterheim der Rassegeflügelzüchter 
in Scheibenberg, Wiesenstraße statt.

am
Samstag, 12. Januar 2013, 14.00 – 18.00 Uhr,
Sonntag, 13. Januar 2013, 09.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

mit Tombola
Kinder Eintritt frei
basteln und schminken für Kinder
für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt

Die Mitglieder des Vereins freuen sich auf Ihren Besuch. 

Die Zuchtfreunde Bernd Fritzsch , Manfred Sändig und Reiner 
Wiedemann vertraten unseren Verein zur Kreisschau in Dreh-
bach mit gutem Erfolg. Zuchtfreund Bernd Fritzsch errang auf 
0,1 der Zwerghuhnrasse Zwerg-Welsumer rost-rebhuhnfarbig 
die Noten „hervorragend“. Herzlichen Glückwunsch! Günter 
Müller stellte seine Tauben in Markersbach mit Erfolg zur Schau.

„GUT ZUCHT“

RASSEGEFLÜGELZÜCHTERVEREIN e.V. 
SCHEIBENBERG gegründet 1876

Rassegeflügel - Ausstellung am 12. und 13. Januar 2013

DRK Blutspendedienst Ost
für Berlin Brandenburg und Sachsen

Etwas Warmes braucht der Mensch … 
einen Thermobecher für alle Blutspender im Januar!

Das neue Jahr steht in den Startlöchern und viele Menschen 
nehmen den Jahreswechsel zum Anlass, gute persönliche Vor-
sätze zu fassen und vielleicht auch anderen Menschen zu helfen.

Haben Sie schon gute Vorsätze für 2013 gefasst?
Ihre erste gute Tat des Jahres könnte in einer Blutspende be-
stehen.

Blutkonserven werden das ganze Jahr über unabhängig von 
Wochentagen oder der Jahreszeit benötigt. Neben allen treu-
en Blutspendern ist natürlich auch jeder „mutige“ Neuspender 
willkommen. Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 70 Jah-
ren (Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen sind nur der Perso-
nalausweis und der Wille zu helfen. Bei jedem Blutspendetermin 
werden die Spender von einem Arzt und fachlich geschultem 
Personal betreut. Getränke sowie ein stärkender Imbiss stehen 
für jeden Spender zur Verfügung.

Gönnen Sie sich unterwegs ein Heißgetränk in der kalten Jah-
reszeit – wir belohnen jede Blutspende im Januar mit einem ex-
klusiven Thermobecher.

Der DRK-Blutspendedienst wünscht Ihnen 
ein frohes und gesundes neues Jahr 2013!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht 
am Mittwoch, 23.01.2013 , 15.00 - 19.00 Uhr  
Rudolf-Breitscheid-Str. 41 (ehem. Funktechnik) 
Eingang Arztpraxis DM Mynett

ÜBERNEHMEN SIE BITTE VERANTWORTUNG! 

IHRE STIMME ZÄHLT
 

Bitte gehen Sie unbedingt zum 

Bürgerentscheid 
„Freiwilliger Gemeindezusammen-

schluss“ 

AM 20.01.2013 UND GEBEN SIE IHRE STIMME AB!
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Die „Bergwichtel“ melden sich zu Wort

Schon in der 1. Adventswoche herrschte wie überall auch bei 
uns rege Geschäftigkeit. Zum einen wurden die Weihnachtssa-
chen mit den Kindern vom Boden geholt – welche Freude, wel-
che Spannung. Zum anderen wurde viel geübt und gesungen für 
unsere Programme.

Mit dem Elternrat wurden die vielen leckeren Kekse und Plätz-
chen, die unsere Eltern alle selbst gebacken haben, verpackt. Diese 
wurden auf dem Markt zu Gunsten des Kindergartens verkauft.

Ein herzliches Dankeschön allen Bäckern und Verkäufern für ih-
ren Einsatz den Kindern zuliebe. Der Bäckerei Kreißl möchten 
wir ein herzliches Dankeschön sagen für den Erlös vom Verkauf 
des Riesenstollens. Das war eine schöne Bescherung! 

Der Nikolaus besuchte uns und außerdem zwei Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg. Sie überbrachten uns Äp-
fel und Mandarinen in Hülle und Fülle. Die Kinder ließen es sich 
gut schmecken – vielen Dank! 

Es folgten im Dezember noch weitere Höhepunkte. So wirkten 
wir beim Programm am 1. Advent mit, gestalteten die Senioren-
weihnachtsfeier auf dem Berg mit aus, um nur einiges zu nennen. 

Zur Weihnachtsfeier im Kindergarten kam natürlich der Weih-
nachtsmann mit allerlei Überraschungen vorbei. Danke, Weih-
nachtsmann!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern ein gesundes neues Jahr 
mit vielen kleinen und großen Erfolgen nach einem Spruch von 
Mark Twain:

„GIB JEDEM TAG DIE CHANCE, DER SCHÖNSTE DEI-
NES LEBENS ZU WERDEN“

Herzlichst das Bergwichtelteam

Liebe Scheibenberger!

Wie Ihnen bereits seit einiger Zeit bekannt ist, wird es im Kin-
dergarten „Bergwichtel“ eine Veränderung geben. Mit Wirkung 
vom 1.1.2013 werde ich die Leitung unserer Kindereinrichtung 
abgeben.

Ich möchte mich auf diesem Wege ganz herzlich für das Vertrau-
en und die Unterstützung bei allen Beteiligten bedanken. Ich 
denke hier nicht nur an die Stadtverwaltung Scheibenberg als 
unseren Träger, sondern besonders auch an meine Teamkolle-
ginnen, die Eltern, Großeltern und den Elternrat.Sie alle haben 
mich ein Stück Weg in meinem Traumberuf begleitet, gemein-
sam haben wir viel für unsere Kinder getan und ich bin sicher, 
dass unser schöner Kindergarten unter der Leitung von Annett 
Springer in guten Händen ist. Ich wünsche ihr auf ihrem Weg 
alles Gute, sie wird auch weiterhin auf meine Unterstützung 
rechnen können. Es wird sicher Veränderungen im Kinder- 
gartenalltag geben, aber auch dafür brauchen wir weiterhin Ihre 
Hilfe und Unterstützung.

Ich persönlich werde dem Kindergarten noch bis Ende des 
Schuljahres als Erzieherin zur Verfügung stehen, bevor ich dann 
wahrscheinlich ab Juli 2013 in den (Un-) Ruhestand treten werde. 
Ihren Kindern und Ihnen allen eine gute Zeit!

Roma Wiesner
 
Ab 1.1.2013 übernehme ich nun von der langjährigen Leiterin, 
Frau Roma Wiesner, die Leitung unseres Kindergartens.Gern 
werde ich an Altbewährtem anknüpfen, aber auch neue Wege 
bestreiten und hoffe dabei auf eine gute Zusammenarbeit mit al-
len Mitarbeitern, Eltern und der Stadtverwaltung Scheibenberg. 
Ich freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und wünsche mir 
immer viele fröhliche und zufriedene Kinder in unserem Haus. 

Ihre Annett Springer
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Datum  Veranstaltung/Ort  Veranstalter 

Bergstadt Scheibenberg

01. 01. Gemeinsamer Neujahrs- Ev.-Lutherische Kirche Sankt
17.00 Uhr gottesdienst in Schlettau Johannis Scheibenberg
 in der St.-Ulrich-Kirche

04.01. Skatabend im Feuer- Skatverein „Grundehrlich“
19.00 Uhr wehrgerätehaus
 
05.01. Weihnachtliche Bläsermusik Ev.-Lutherische Kirche Sankt
16.00 Uhr des Jugendposaunenchores Johannis Scheibenberg
 in der St. Johanniskirche 

06.01. Gemeinsamer Abendmahls- Evangelisch-methodistische
08.45 Uhr  gottesdienst Ev.-meth. Kirche  Kirche Scheibenberg
 in Raschau-Markersbach, 
 Ortsteil Markersbach
 
18.00 Uhr Bergmännisches  Ev.-Lutherische Kirche Sankt
 Krippenspiel zum Johannis Scheibenberg
  Epiphaniasfest in 
 der St. Johanniskirche

12.01. Schnuppertag  Christian-Lehmann
10.00 Uhr in der Grundschule Grundschule Scheibenberg

12.01. + Rassegeflügelausstellung Scheibenberger Rasse-
13.01. Ortsschau   geflügelzüchterverein e. V.

13.01. Allianzgottesdienst Evangelische Allianz  
9.00 Uhr  in der Ev.-Luth. Kirche Scheibenberg

Allianzgebetswoche Thema:  „Unterwegs mit Gott“

14.01. + ... in der Landeskirchlichen Evangelische Allianz
15.01. Gemeinschaft  Scheibenberg
19.30 Uhr

16.01. + ... in der Evang.-metho- Evangelische Allianz
17.01. distischen Kirche Scheibenberg
19.30 Uhr

18.01. + ... im Pfarrhaus Evangelische Allianz
19.01.   Scheibenberg
19.30 Uhr

20.01. Gottesdienst Evangelisch-methodistische
09.00 Uhr   Kirche Scheibenberg

09.00 Uhr Gottesdienst Ev.-Lutherische Kirche Sankt 
   Johannis Scheibenberg

27.01. Gottesdienst Evangelisch-methodistische
09.00 Uhr   Kirche Scheibenberg

10.00 Uhr Gottesdienst Ev.-Lutherische Kirche Sankt 
   Johannis Scheibenberg

16.30 Uhr Kleines Rathauskonzert Stadtverwaltung 
   Scheibenberg

2013JanuarVeranstaltungen
in der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau

Bergfest 2013

Sehr geehrte Vereinsmitglieder und aktive Scheibenberger,                             
 
hiermit möchten wir Sie sehr herzlich einladen, gemeinsam mit 
unseren Gästen ein großes Bergfest auf unserem Scheibenberg 
zu begehen.

Das Bergfest findet vom 2. bis 4. August 2013 statt. Nach ei-
nem stimmungsvollen Auftakt am Freitagabend wollen wir  am 
Samstag und Sonntag ein buntes Programm zusammenstellen 
und mit Ihren tollen Ideen bereichern. Sicher sind vielfältige 
kulturelle Beiträge möglich und kulinarische Spezialitäten in 
Ihrem Repertoire. Wir wollen gemeinsam unsere Stadt, unseren 
Berg präsentieren.

Gern laden wir Sie ebenfalls zur Tanzveranstaltung am Sams-
tagabend im Festzelt auf dem Berg ein. Außerdem feiern die 
Scheibenberger Bergbrüder ihr 490-jähriges Bestehen. So wird 
am Sonntag, ihnen zu Ehren, ein Bergaufzug zu sehen sein. Für 
Ihr Mittun, Ihre tatkräftige Unterstützung wären wir Ihnen sehr 
dankbar!

Bitte melden Sie sich schon bald in der Stadtverwaltung Schei-
benberg  (Telefon: 037349 / 66312, Telefax: 037349 /66321, e-Mail: 
hauptamt@scheibenberg.de )oder  wenden sich gern auch an mich 
(Stadträtin Sylke Adler: sylkeinsch@web.de).
 
Alles Gute, viel Kraft, vor allem Gesundheit für 2013 und wei-
terhin eine gute Zusammenarbeit! Vielen Dank im Voraus sagt 
der Kultur-, Sport- und Sozialausschuss der Stadt Scheibenberg.

Foto: Frohmut Naumann

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Sylke Adler
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 Einladungen im Januar 2013

Die Aktivgruppe „Regenbogen“ 

bietet Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz an:

08.01.2013 in der Diakonie-Sozialstation
15.01.2013 im Scheibenberger Netz
22.01.2013 in der Diakonie-Sozialstation
29.01.2013 im Scheibenberger Netz
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Ansprechpartner:
Für Scheibenberger Netz:
Pflegedienst Michael Knorr   Tel. 0173/2129723
Alltagsbegleitung Gaby Gehlert  Tel. 0152/2865704 
Für Diakonie-Sozialstation:
Schw. Andrea Hünefeld   Tel. 0172/8705159

Die Aktivgruppe „Lichtblicke“ lädt ein:
Mittwoch, 09.01. und 23.01.2013 von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Scheibenberger Netz

Ansprechpartner: 
Fr. Klecha    Tel. 037349/76871

Die (Un)ruheständler treffen sich am
Donnerstag, dem 03.01. & 31.01.2013, 14.00 Uhr 
in den Räumen des Scheibenberger Netzes.

Ansprechpartner: 
Fr. Klecha    Tel. 037349/76871

Die Scheibenberger Handarbeiterinnen laden zum gemeinsamen 
Hobby ein, am
Dienstag, dem 08.01.2013, von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in die Räume des Scheibenberger Netzes
 

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 

OBERSCHEIBE

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. Dezember 2012 getilgt werden:    1.480,83 Euro 


